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In Deutschland werden Millionen Menschen gut gepflegt – dank gelebter Solidarität 
in unseren Familien und dank des großen Einsatzes unserer Pflegekräfte. Die CDU 
unterstützt diese Menschen. Deshalb haben wir bereits die Hilfen für Pflegebedürf-
tige und ihre Angehörigen in zwei Schritten verbessert. Der Deutsche Bundestag hat 
jetzt die dritte Stufe der Pflegereform beschlossen. So stärken wir die Pflege!

  Punktgenaue Hilfen. Die bisherigen drei Pflegestufen werden ab 2017 durch ein ein-
heitliches System mit fünf Pflegegraden ersetzt. Der Grund der Pflegebedürftigkeit – 
ob körperlich oder geistig – spielt keine Rolle mehr. 

  Mehr Geld für gute Pflege. Schon seit 2015 gibt es mehr Angebote zur ambulanten 
Pflege, mehr Geld für Hilfsmittel und höhere Zuschüsse zum Umbau der eigenen 
 Wohnung. Insgesamt wurden die Mittel um 20 Prozent erhöht. Ab 2017 stehen jährlich 
fünf Milliarden Euro zusätzlich zur Verfügung.

  Zusätzliches Personal. Bis zu 20 000 Betreuungskräfte können seit 2015 zusätzlich 
eingestellt werden. Viele Stellen sind schon besetzt. Das entlastet Pflegekräfte und 
schafft Freiräume für eine persönlichere Betreuung.

  Entlastung für pflegende Angehörige. Wir haben die Vereinbarkeit von Pflege und 
Beruf verbessert. Pflegende Angehörige werden in der Renten- und Arbeitslosen-
versicherung besser abgesichert.

  Hilfen aus einer Hand. Die Kommunen können die Beratung künftig in den Pflege-
stützpunkten bündeln. Sie können auch selbst Hilfen zur Unterstützung im Alltag 
anbieten. Zusätzliche Lasten durch unnötige Wege oder Bürokratie wollen wir so 
 abbauen. 

  Betrug verhindern. Im Sommer 2016 machte in den Nachrichten das Wort vom 
 „Pflegebetrug“ die Runde. So etwas darf es nicht geben! Qualität und Abrechnungen 
von Pflegediensten sollen deshalb stärker überprüft werden.

Die CDU hält Wort: Wir schaffen spürbare Verbesserungen für Pflegebedürftige,  
ihre Angehörigen und Pfleger.

Mehr Unterstützung für Pflegebedürftige, 
 Angehörige und Pflegekräfte


